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Low Life Rich Kids: Neues Album
zwischen Ökokritik und Emotionen!
Low Life Rich Kids präsentieren ihr Debütalbum mit

provokanten Themen und emotionalen Intros. Die Band
thematisiert Umwelt- und soziale Fragen.

Kultur, Österreich - Die Band Low Life Rich Kids nimmt eine
einzigartige Position in der aktuellen Musiklandschaft ein. Ihre
Herangehensweise an die Musik widerspricht den gängigen
Trends der Streaming-Zeit. Laut Kleine Zeitung legen sie viel
Wert auf lange Intros, die Geschichten aufbauen, anstatt
sofortige Eingängigkeit zu bieten. Bernhard Eder, eines der
Bandmitglieder, betont die Gelassenheit, mit der sie auf die
Erwartungen der Hörer reagieren.

Die emotionalen Themen, die die Band in ihrem Debütalbum
„Lieblingslieder“ behandelt, reichen von persönlichen Ängsten
über Umweltprobleme bis hin zu gesellschaftlichen
Phänomenen. Dabei haben die Texte unter anderem eine

https://www.kleinezeitung.at/service/newsticker/kultur/19704893/low-life-rich-kids-introvertiert-und-auf-die-fresse


umweltkritische Note, insbesondere der Titel „Unter den
Wolken“, der als Antwort auf Reinhard Mays „Über den Wolken“
dient. Eder sieht es als unvermeidlich an, dass Umweltgedanken
in der heutigen Musik ihren Platz finden.

Musikalische Einflüsse und Bühnenpräsenz

Musikalisch kombinieren die Low Life Rich Kids Postpunk,
Spoken-Word und mehrstimmigen Gesang. Sie lehnen die
Bezeichnung „Neue Neue Deutsche Welle“ entschieden ab, was
die vielseitige Ästhetik ihrer Musik unterstreicht. Live werden sie
von Romy Jakovcic und Drummer Alex Kerbl unterstützt, und
ihre Auftritte richten sich stark nach den aktuellen
Herausforderungen, die die Welt prägen. Sie thematisieren
Themen wie Klimaschutz, soziale Ungerechtigkeit und den Druck
zur Selbstoptimierung.

Die Band wurde ursprünglich im Zusammenhang mit einem
Theaterstück gegründet, was ihre Verbindung zur darstellenden
Kunst verstärkt. Mitglieder wie Coco Brell und Mara Romei, beide
Schauspielerinnen, bringen eine besondere Bühnenpräsenz mit,
die als Mischung aus privat und schauspielerisch beschrieben
wird. Diese Kombination aus Musik und Performance ermöglicht
es den Konzertbesuchern, sich frei zu fühlen und ihre Emotionen
auszudrücken.

Die Auswirkungen des Streamings auf die
Musikindustrie

In einer Zeit, in der Musikstreaming die Hauptform des
Musikkonsums darstellt, verändert sich die Wahrnehmung von
Musik entscheidend. Laut BackstagePRO dominiert die digitale
Musiknutzung in großen Märkten und zahlreiche Künstler/innen
laden täglich neue Tracks hoch. Während Streamingdienste wie
Spotify und YouTube stetig wachsende Nutzerzahlen
verzeichnen, äußern einige Musikfans den Wunsch, ihre „Liebe
zur Musik“ zurückzuerobern, indem sie traditionelle Formate wie

https://www.backstagepro.de/thema/wie-veraendert-das-musikstreaming-die-wertschaetzung-von-musik-2023-03-17-4y3SW0hdzz


CDs und Vinyl wiederentdecken.

Es wird auch deutlich, dass jüngere Generationen, die
Generation Z, eine veränderte Wertschätzung für Musik
entwickelten und oft über Playlists auf neue Künstler/innen
stoßen. Diese Fragmentierung des Marktes macht jedoch eine
kritische Distanz zu Streaming-Plattformen notwendig; die
Herausforderungen durch unterdurchschnittliche
Ausschüttungen und ungleiche Verträge belasten die
Künstler/innen erheblich.

Im Kontext dieser Diskussion ist es beeindruckend, dass Low Life
Rich Kids mit ihrer Musik nicht nur den aktuellen Zeitgeist
reflektieren, sondern auch bewusst komplexe gesellschaftliche
Themen ansprechen. Ihr Beispiel zeigt, dass es trotz der
schnelllebigen Streaming-Welt weiterhin Raum für tiefgründige
und facettenreiche Musik gibt.
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